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Dipl.-Ing. Andreas Schmitz

Aktueller Stand der 
Fortschreibung der Richtlinien für 
Fußgängerüberwege (R- FGÜ) 

 

2 | Andreas Schmitz: R-FGÜ | 3. AGFK-Fußverkehrskonferenz  | Lüneburg | 18.08.2026

1

2



25.08.2026

2

3 | Andreas Schmitz: R-FGÜ | 3. AGFK-Fußverkehrskonferenz  | Lüneburg | 18.08.2026

Erläuterung und Modifizierung der R-FGÜ 2001

Einsatzbereiche

Jahr Land Erläuterungen reduziert erweitert

2001 Berlin ◼ ◼

2001 Baden-Württemberg ◼ ◼

2001 Rheinland-Pfalz ◼ ◼

2002 Hessen ◼ ◼

2002 Niedersachsen ◼

2002 Nordrhein-Westfalen ◼ ◼

2019 Baden-Württemberg ◼ ◼

2021 Sachsen ◼ ◼
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Änderung der Straßenverkehrsordnung 

§ 45 wird wie folgt geändert:

Absatz 9 Satz 4 wird wie folgt geändert:

 Notwendige „Gefahrenlage auf Grund der besonderen örtlichen Verhältnisse“ 
gestrichen
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VwV-StVO zu § 26 StVO

Auszug aus der Begründung, S. 39: 
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Befragung zur Anwendung und dem 
Fortschreibungsbedarf der R-FGÜ

15. Oktober bis 15. Dezember 2025
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Kann nach Ihrer Meinung die R-FGÜ entfallen? Soll die R-FGÜ 2001 verändert werden?
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Am häufigsten genannte Änderungswünsche:

▪ Entfall/ Entschärfung der verkehrlichen Voraussetzungen (Kfz/h, Fußgänger/h)

▪ FGÜ in Tempo 30-Zonen erlauben

▪ Anforderungen an Beleuchtung (situationsabhängig) reduzieren

▪ FGÜ bei Schutzbedürftigen (Kinder/Senioren etc.) als Regelfall

▪ Anordnung von FGÜ vereinfachen / Abwägung durch Kommune

▪ Anpassung an aktuelle StVO/ VwV-StVO

▪ "in der Nähe" von Lichtzeichenanlage (Ampel) definieren

Was sollte konkret geändert werden?
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▪ Fußverkehrsnetz | sensible Einrichtungen

▪ Radverkehrsanlagen

▪ Kreisverkehre

▪ Sichtweite und parkende Fahrzeuge

Ziele: Ergänzung fehlender Aspekte
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▪ Wegfall: FGÜ „dürfen nur angelegt 
werden, wenn nicht mehr als ein 
Fahrstreifen je Richtung überquert werden 
muss. Dies gilt nicht an Kreuzungen und 
Einmündungen in den Straßen mit 
Wartepflicht.“

▪ Wegfall der Verkehrsmengen

▪ Markierte Mittelinseln

▪ Wegfall „Entbehrlichkeit in Tempo 30-
Zonen“

Ziel: Anpassung an neue Erkenntnisse

Sind FGÜ mit baulichen Mittelinseln aufgrund 
der Fahrbahnbreite nicht möglich, können sie 
auch mit markierten Mittelinseln ergänzt 
werden. 
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▪ „in der Nähe“ von Lichtsignalanlagen

▪ FGÜ „müssen ausreichend weit voneinander 
entfernt sein “

▪ Beleuchtung

▪ Sichtverhältnisse

▪ „im Verlauf eines gemeinsamen Fuß- und 
Radweges“  

▪ An Bushaltestellen

▪ Straßen mit Straßenbahnen ohne eigenen 
Gleiskörper

▪ Knotenpunkten

Ziel: Konkretisierung und Anpassung an örtliche Verhältnisse
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Dieses Dokument ist Teil einer Präsentation und ohne die 
mündlichen Erläuterungen unvollständig

IKS Mobilitätsplanung

Universitätsplatz 12

34127 Kassel

Andreas Schmitz

0561 - 953 79-676

andreas.schmitz@iks-planung.de

© Andreas Schmitz, Kassel 2026

Impressum

Die in der Präsentation gemachten Aussagen 
und dargestellten Abbildungen stellen den 
aktuellen Stand dar. 
Im Rahmen des weiteren Beteiligungsprozesses 
wird es sicherlich noch Veränderungen geben.
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